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Ohne Socket- oder Ridge Preservation 
Die Resorptionsprozesse nach einer Zahnextraktion  
sind in den letzten Jahren eingehend untersucht 
worden. Klinische Studien haben gezeigt: 
•	 Der Volumenverlust des Alveolarkamms nach 

einer Zahnextraktion ist erheblich1-5

•	 Zwei Drittel der Resorption erfolgt innerhalb der 
ersten drei Monate1

Scannen für  
die Referenzen

Mehr als nur Ästhetik
Bei der Ridge Preservation geht es nicht nur darum, die Ästhe-
tik des Lächelns eines Patienten zu erhalten. Es geht darum, 
die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Implantattherapie 
zu schaffen. Die Ridge Preservation kann den knöchernen Vo-
lumenverlust weitestgehend kompensieren. Dies kann künf-
tige Implantationen erleichtern, die Notwendigkeit eines zu-
sätzlichen Knochenaufbaus verhindern, die Behandlungszeit 
verkürzen und zu besseren Ergebnissen führen.1-6

ohne Socket- oder Ridge Preservation

Volumenverlust

Nach 2 Monaten

Zu den daraus folgenden klinischen Auswirkungen 
der Spontanheilung im Vergleich zur Ridge Preser-
vation gehören:
•	 Eingeschränkte Fähigkeit, gesundes periimplan-

täres Weichgewebe zu erhalten7

•	 Schlechtere ästhetische Ergebnisse7

•	 Ein zehnfacher Anstieg des Bedarfs an  
Hartgewebeaugmentationen bei der  
Implantation ohne vorherige Ridge  
Preservation6
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Mit Socket- oder Ridge Preservation
Während die Sofortimplantation den Knochenab-
bau nicht verhindern kann8, kann die Behandlung 
von Extraktionsalveolen mit Geistlich Biomate-
rialien den Knochenverlust weitgehend ausglei-
chen und dazu beitragen, die Kontur des Alveolar-
kamms zu erhalten.5, 9, 10

Die Ridge Preservation mit Geistlich Bio-Oss® Collagen und 
Geistlich Bio-Gide® trägt dazu bei, dass in mehr als 90% der 
Fälle eine weitere Knochenaugmentation während der Implan-
tation vermieden werden kann. Sie schafft eine Kammkontur, 
die das Einsetzen von Implantaten erleichtert und eine solide 
Grundlage für eine Brückenversorgung bietet.25

Flexible Therapieplanung 
Ridge Preservation bietet den Patienten wertvol-
le Flexibilität bei der Wahl und Planung der Im-
plantat- oder Brückenversorgung, zu einem Zeit-
punkt, der ihren individuellen Bedürfnissen und 
Umständen entspricht.

Minimalinvasiver Eingriff
Eine Ridge Preservation, ohne Verschiebung der 
Mukogingivalgrenze, ist weniger traumatisch und 
führt zu mehr keratinisiertem Gewebe.5, 24

Verbesserte ästhetische Ergebnisse
Die Ridge Preservation verbessert den lang-
fristigen Implantaterfolg und trägt zum Erhalt 
des Weichgewebes des Patienten bei, was die  
Patientenzufriedenheit erhöht.16

Vereinfachte Implantatinsertion
Durch den Erhalt des Kieferkamms wird die ur-
sprüngliche Kontur des Kiefers beibehalten, was 
die Implantation nach prothetischen Gesichts-
punkten einfacher macht.5, 9, 10, 21

mit Socket- oder Ridge Preservation

Verkürzte Behandlungszeit
Durch Vermeiden einer komplexeren Knochen-
augmentation und eines Sinuslifts während der 
Implantation, verkürzt sich die gesamte Behand-
lungszeit.21-23
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Volumenerhalt 
 

 mit Geistlich Biomaterialien

Klinische Evidenz bestätigt, dass die Ridge Preser-
vation den Verlust des alveolären Knochenvolu-
mens wirksam vermindert:6, 7, 11-14

•	 Verhindert Volumenverlust und führt zu einer 
optimierten Hart- und Weichgewebesituation, 
unabhängig vom Zeitpunkt der Implantation15

•	 Verbessert das ästhetische Ergebnis durch den 
Erhalt des Volumens und der Kontur des Alveo-
larkamms, wenn das Ziel der Behandlung eine 
prothetische Versorgung mit einer Brücke ist16

Eine verlässliche Methode
Die Kieferkammbreite bleibt bei Verwendung von Geistlich Bio-
materialien vier Monate nach der Zahnextraktion weitgehend 
erhalten und ist auch nach zehn Jahren noch stabil17, während 
die Spontanheilung innerhalb von sechs Monaten zu einem Ver-
lust von 50 % des Alveolarknochenvolumens führen kann.9, 18, 19 
Ohne ein resorptionsstabiles Knochenersatzmaterial kollabieren 
die bukkalen und labialen Weichgewebe. Ausschließlich aus Kol-
lagen bestehende Plugs können den Knochen nicht erhalten.4, 20

Die Entscheidung für eine Ridge Preservation mit Geistlich Bio-
materialien bewahrt Patienten nicht nur vor zukünftigen Be-
schwerden, sondern erleichtert Ihnen als Behandler auch lang-
fristig die Arbeit. Die Gründe in Kürze:



4 R I D G E  P R E S E R V AT I O N

Try2

Testen Sie die Produkte auf 
unseren Fortbildungen

bit.ly/neueevents

Zeit sparen.  
Patientenwohlbefinden fördern.

Ihre Therapiekonzepte  
für die Socket- und Ridge Preservation

Bereit für den  
nächsten Schritt?

Bestellen Sie jetzt unsere 
Produkte im Webshop

bit.ly/webshopgeistlich

Buy3

Erfahren Sie mehr über  
die Socket- und Ridge Preservation

bit.ly/tk-ridge-preservation

Learn1

Geistlich 
Mucograft® 
Seal

+

+

Socket- und Ridge Preservation

Intakte   
Extraktionsalveole

Nicht-intakte   
Extraktionsalveole 
(mit knöchernem Defekt)

Geistlich 
Bio-Oss® 
Collagen

Geistlich  
Bio-Gide®  
Shape
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Ihre Geistlich 
Biomaterialien

Geistlich Bio-Gide® Shape
Geistlich Bio-Gide® Shape ist eine vorgeschnit-
tene Kollagenmembran, die speziell für die Ridge 
Preservation in defekten Extraktionsalveolen 
entwickelt wurde und eine offene Einheilung 
ermöglicht.27 Die Membran basiert auf der Tech-
nologie der Geistlich Bio-Gide® Perio: Die steifere 
Oberfläche vereinfacht eine präzise Positionierung 
und verbessert das Handling;27 ein grosses Plus für 
Ihren Anwendungskomfort.28

14 × 24 mm, zugeschnitten

Geistlich Bio-Oss® Collagen
Geistlich Bio-Oss® Collagen besteht aus 90% 
Geistlich Bio-Oss® Granulat und 10% porci-
nem Kollagen, wodurch es formbar und leicht 
zu handhaben ist. Geistlich Bio-Oss® Collagen 
wird für verschiedene Indikationen verwendet, 
darunter Ridge Preservation, Guided Bone 
Regeneration (GBR) und Parodontitisbehand-
lungen.26

50 mg (ca. 2.5 × 5.0 × 7.5 mm)
100 mg (ca. 5.0 × 5.0 × 7.0 mm)
250 mg (ca. 7.0 × 7.0 × 7.0 mm)
500 mg (ca. 10.0 × 10.0 × 7.0 mm)

Geistlich Mucograft® Seal
Geistlich Mucograft® Seal ist eine gebrauchsfertige 
Kollagenmatrix in praktischem runden Zuschnitt, 
die eine Alternative zu autologen freien Schleim-
hauttransplantaten bietet.24 Geistlich Mucograft® 
Seal wird zur Deckung intakter Extraktionsalveo-
len in Kombination mit Geistlich Bio-Oss® Collagen 
bei Ridge Preservation verwendet.29

8 mm Durchmesser, runder Zuschnitt
12 mm Durchmesser, runder Zuschnitt
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Dr. Daniele Cardaropoli, 
Turin, Italien

Ridge Preservation und verzögerte  
Implantation eines oberen seitlichen 
Schneidezahns

Ausgangssituation
Der Patient stellte sich mit einem endodontischen/protheti-
schen Misserfolg am oberen linken seitlichen Schneidezahn vor.

Therapeutisches Vorgehen
Der Behandlungsplan beinhaltete ein stufenweises Vorgehen 
mit einer Ridge Preservation zum Zeitpunkt der Zahnextrak-
tion, um die bukkale Knochenlamelle wiederherzustellen und 
die Gingivarezession zu reduzieren. Durch Verschieben des 
freien Zahnfleischrandes, konnte durch einen offenen Hei-
lungsansatz keratinisiertes Gewebe gewonnen werden.

Endergebnis
Dieser Fall zeigt, wie es möglich ist, die zu Beginn nicht optima-
le klinische und ästhetische Situation zu verbessern. Trotz der 
fehlenden bukkalen Knochenlamelle und der Gingivarezession, 
konnte mit der Kombination aus Geistlich Bio-Gide® Shape und 
Geistlich Bio-Oss® Collagen ein ausreichendes Kammvolumen 
geschaffen werden, das die vorher prothetisch geplante Im-
plantation ermöglichte.

„Geistlich Bio-Gide® Shape ist 
ein wirklich benutzerfreundli-
ches Produkt, das sich leicht für 
das Alveolenmanagement bei 
der Ridge Preservation einset-
zen lässt.“

12 Monate nach der Extraktion

Vor der Extraktion

Mein Rat
> �Minimalinvasive, lappenlose  

Extraktion mit sofortiger Applikation 
von Geistlich Bio-Oss® Collagen nach 
gründlicher Kürretage in die frische 
Extraktionsalveole

> �Schutz des Knochentransplantats  
mit Geistlich Bio-Gide ® Shape  
und die Möglichkeit zur offenen  
Einheilung beachten

> �Implantatplatzierung nach  
prothetischen Gesichtspunkten
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Verwendete Produkte
Geistlich Bio-Oss® Collagen  
(100 mg)

Geistlich Bio-Gide® Shape 
(14 mm × 24 mm)

Jetzt das Video  
zum Fall anschauen

6Klinische Situation nach einer minimalinvasiven 
Extraktion ohne Bildung eines Lappens.

Geistlich Bio-Gide® Shape wird mit dem langen Flügel in Kontakt 
mit der bukkalen Oberfläche eingesetzt, um den kortikalen 
Knochen nachzubilden.

Der verbleibenden Anteil der Membran wird über 
das Knochenersatzmaterial geklappt, vorsichtig 
unterhalb die Gingiva geschoben und vernäht.

Die Alveole wird sorgfältig und ohne zu viel Druck 
mit Geistlich Bio-Oss® Collagen ausgefüllt.

4 Wochen postoperative Ansicht nach offener Einheilung mit 
positiver Reaktion des Weichgewebes.

Die Implantatinsertion kann 4 Monate nach der 
Kieferkammaugmentation durchgeführt werden. 
Diese intraoperative Ansicht zeigt die neue 
bukkale Knochenlamelle zusammen mit einer 
vollständig aufgefüllten Alveole.
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bit.ly/biobrief-cardaropoli


